
Zeitvertreib für die Osterzeit


Osterquiz: Was weißt du wirklich über Ostern?


1. Wieso findet Ostern jedes Jahr an einem anderen Datum statt?

Es wird immer am ersten Sonntag nach dem ersten Vollmond im Frühling gefeiert.

Es wird immer 5 Wochen nach Fasching gefeiert.

Das Datum wird von der Bundesregierung entschieden.

Es wird von der Kirche bestimmt.


2. Das Wort bzw. Der Begriff „Ostern“…

… wurde von der Werbeindustrie ins Leben gerufen.

… stammt aus der Bibel.

… wurde im Mittelalter festgelegt.

… leitet sich vom angelsächsischen Namen der Göttin der Morgenröte „Ostara“ ab.


3. Welche Bedeutung hat das Osterlamm?

Es ist nur ein Ostergebäck ohne Bedeutung.

Es ist ein Symbol für die Auferstehung von Jesus.

Das Osterlamm stammt aus einem alten Märchen.

Es dient zu reinen Dekorationszwecken.


4. Warum verstecken wir bzw. der Osterhase eigentlich Ostereier?

Aus Spaß.

Nur der Osterhase versteckt Ostereier, der Mensch nicht.

Es handelt sich um eine christliche Tradition.

Es handelt sich um einen alten germanischen Brauch.


5. Wie viele Feiertage gibt es an Ostern?

1

3

2

4


6. Wann endet die Fastenzeit?

am Gründonnerstag

Am Ostersonntag

An Fasching

An Pfingsten


7. Wie lange dauert die Osterzeit insgesamt?

20 Tage

30 Tage

40 Tage

50 Tage


8. Was ist ein typisches Ostergebäck?

Bisquitrolle

Ostertorte

Plätzchen

Osterlämmchen


9. Wieso färben wir an Ostern Hühnereier?

es gibt keinen bestimmten Grund 

Es ist ein alter Brauch aus dem Mittelalter

Dieser Spaß wurde durch die Kirche eingeführt.

Das haben Kinder erfunden.




10. Was haben Osterinseln mit Ostern zu tun?

Die Insel wurde an Ostersonntag von einem Europäer entdeckt.

Nichts, die Namensgebung ist Zufall.

Dort wurde als erstes Ostern gefeiert.

Dort gibt es das teuerste Ostergebäck.


11. In Deutschland bringt der Osterhase die Ostereier. Welches Tier übernimmt in Australien den 
Job?


Der Osterbilby - ein Kaninchenhasenbeutler

Das Oster-Kängeru - eine besonders kleine Kängeruart

Der Okoala - eine besondere Koalaart mit schneeweißem Fell


Suchbild


Gesucht wird hier ein Osterei, das Hasen auf einem Tulpenfeld verloren haben.Findest du das 
versteckte Ei?







Osterklassiker: Karottenkuchen


Zutaten:


300 g   Möhren

6          Eier

120 g   Vollrohrzucker

1 Msp. Salz

1 TL     Zitronenschale

300g.   gemahlene Haselnüsse

100 g   Dinkel-Vollkornmehl


Zubereitung:


1. Möhren putzen und sehr fein reiben. Die Eier trennen. In einer Schüssel Eigelbe mit 1/3 des 
Vollrohrzuckers, Salz und Zitronenabrieb schaumig rühren. Eiweiße steif schlagen, dabei 
restlichen Vollrohrzucker einrieseln lassen und weiter schlagen, bis ein schnittfester Eischnee 
entstanden ist.


2. Nüsse mit Mehl und Möhrenraspeln vermischen. 1/3 des Eischnees unter das Eigelb mengen 
und sehr gut vermischen. Dann übrigen Eischnee darauf geben und Nussmischung darüber 
streuen. Alles mit einem Holzlöffel ganz vorsichtig unterheben. Den Boden der Springform mit 
Backpapier auslegen. Den Teig in die Springform einfüllen, glatt streichen und im vorgeheizten 
Backofen bei 200 °C (Umluft: 180 °C; Gas: Stufe 3) etwa 60 Minuten backen. Herausnehmen 
und den Kuchen in der Form auskühlen lassen.


